
Der Landrat verwies auf die als Tischvorlage 3 verteilte Stellungnahme der Verwaltung.  
 
Abg. Hurnik sagte, aufgrund der Komplexität des Themas schlage er vor, den Antrag zur 
weiteren Beratung in den für Kultur zuständigen Fachausschuss der neuen Wahlperiode zu 
verweisen.  
 
 


